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55 Land hat viele und hohe Berge , welche die

itterung ſehr veränderlich machen . Doch iſt es nicht
unfru 0ar .

72
Cagliari iſt die Hauptſtadt dieſes kleinen Koͤ⸗

nigreichs ,mit einem Hafen .

5W̃

Die Juſel Malta

K

ſte . Sie liegt von Sieilien ſuͤdlich , und iſt das ſuͤd⸗
lichſte 80 von ganz Italien .

Sie gehoͤrte bisher dem i e Or⸗

den , der aus lauter Edelleuten beſteht, welche zu ei⸗

nem beſtaͤndigen Kriege mit den Tuͤrken und den See⸗
raͤubern verpflichtet ſind . Sie befitzen noch in den

meiſten europaͤiſchen Laͤndern, namentlich auch in

Deutſchland , ſehr anſehuliche Guͤter , welche Commen⸗

thureyen heiſſen ; und von welchen die Ritter , als

Commenthure , ihren Unterhalt haben . Die Inſel
Malta war ihr Hauptſ ſis, wovon ſie gewoͤhnlich Mal⸗

teſer - Ritter heiſſen . Der Großmeiſter des Ordens ,
welcher hier reſidirte , war Herr der Inſel . Allein

im Jahr 1798 übergab der Orden die Inſel den Fran⸗
zoſen , denen ſie die Englaͤnder 1 800 wieder abgenom⸗

nen haben .
Die Inſel beſteht bloß aus einem Felſen , weß we⸗

gen man mit der Erde ſehr ſparſam umgehet . Doch
bringt ſie ſehr viel Baumwolle , und auſſer andern

Suͤdfruͤchten, die beſten Pomeranzen von der Welt

hervor.

iſt unker den kleinen Inſeln Italiens die merkwoͤrdig⸗

Frank⸗
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